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1.  Teil

Einleitung

In der einschlägigen Literatur finden sich vereinzelt Aussagen, nach denen 
eine Verbindung zwischen der französischen und der deutschen Handels­
gerichtsbarkeit besteht. Die wenigen Stimmen, die sich zu dieser Thematik 
äußern, gehen von einem geringen Einfluss des französischen Rechts auf die 
Entwicklung der deutschen Handelsgerichtsbarkeit im 19. Jahrhundert aus1:

„Der Einfluß des französischen Rechts auf die Entwicklung des deutschen Handels­
gerichts mußte um so geringer sein, als sich in Deutschland gerade im Gegensatz 
zum französischen System eine ganz andere Art der Besetzung herausstellte.“

Es überrascht, dass überhaupt die Meinung vertreten wird, dass es einen 
gewissen Einfluss gegeben haben soll, wenn man die Handelsgerichtsbarkei­
ten Frankreichs und Deutschlands oberflächlich vergleicht: So sind die fran­
zösischen Handelsgerichte als selbständige Spruchkörper von den Zivilge­
richten unabhängig2. Sie sind ausschließlich mit Kaufleuten bzw. Vertretern 
aus Unternehmen, also Laienrichtern besetzt. In Deutschland hingegen ist die 
Handelsgerichtsbarkeit mit den jeweils aus einem Juristen und zwei Kauf­
leuten bestehenden Kammern für Handelssachen als Abteilungen bei den 
Landgerichten unselbständig3. Ferner sind diese erstinstanzlich erst ab einem 
Streitwert von 5.000 Euro zuständig. Auf den ersten Blick scheinen die Ge­
richtsbarkeiten also im Kontrast zu stehen.

Doch worin zeigt sich dann der von Silberschmidt als gering beschriebene 
Einfluss des französischen Rechts? Die einschlägige Literatur gibt hierüber 
keine Auskunft. Entsprechende Aussagen, wie das genannte Beispiel, werden 
nicht näher begründet. Sie können daher nicht wirklich nachvollzogen wer­
den. Offen bleibt diese Frage beispielsweise in der Arbeit von Schön über 
„Die Entwicklung der Handelsgerichtsbarkeit im 19. Jahrhundert unter be­
sonderer Berücksichtigung des Rheinlands“, die auf den Einfluss des franzö­
sischen Rechts an keiner Stelle eingeht. Die letzte wirklich umfassende 
Auseinandersetzung mit der Geschichte der Handelsgerichtsbarkeit, auf die 
in der Literatur regelmäßig verwiesen wird, stammt von Silberschmidt aus 

1  So etwa Silberschmidt, Die dt. Sondergerichtsbarkeit, S. 241.
2  Vgl. zu den französischen Handelsgerichten S. 92 ff.
3  Zu den Kammern für Handelssachen siehe S. 284 ff.
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den Jahren 18944 bzw. 19045. Das erste Werk beschäftigt sich mit der „Ent­
stehung des deutschen Handelsgerichts“. Sein zweites Buch behandelt „Die 
deutsche Sondergerichtsbarkeit in Handels- und Gewerbesachen insbeson­
dere seit der französischen Revolution“. Silberschmidt nimmt in letzterem 
allerdings keine Gegenüberstellung des französischen Rechts seit der Revo­
lution mit der deutschen Handelsgerichtsbarkeit zu dieser Zeit vor. Deren 
Geschichte im 19. Jahrhundert wird dann in der Folge nur isoliert dargestellt, 
ohne Vergleiche zum französischen Recht zu ziehen. Deshalb bleibt die 
Frage über dessen Einfluss auf den Verlauf in den deutschen Staaten unbe­
antwortet. Das Buch liefert also keine ausreichende Begründung für die ein­
gangs vorgestellte Aussage. Schubert schreibt über dieses Werk außerdem zu 
Recht6:

„[Die Monographie verliert] sich mitunter aber allzu sehr in Einzelheiten […], so 
daß die Entwicklungslinien nicht immer deutlich hervortreten.“

An diesen beiden Stellen greift die vorliegende Arbeit die Thematik auf. 
Anders als bei Silberschmidt wird nicht versucht, im Rahmen einer moder­
nen Betrachtung die gesamte Geschichte der deutschen Handelsgerichte dar­
zustellen. Vielmehr fokussieren sich die nachfolgenden Ausführungen ganz 
konkret auf die Einwirkung des französischen Rechts, genauer gesagt die des 
Code de commerce von 1807, auf die Entwicklung der Handelsgerichtsbar­
keit in Deutschland im 19. Jahrhundert bis zum GVG von 1877. Der Einfluss 
könnte durch die Besetzung großer Teile Deutschlands durch Frankreich zu 
Beginn dieses Jahrhunderts vermittelt worden sein. Wie stark dieser tatsäch­
lich war, wird insbesondere anhand eines umfassenden Vergleichs der deut­
schen Handelsgerichtsordnungen des 19. Jahrhunderts mit dem französischen 
Recht bezüglich der Punkte Besetzung, sachliche Zuständigkeit und Verfah­
ren erarbeitet. Anhand dessen werden auch die verschiedenen Entwicklungs­
stränge in den deutschen Staaten und Städten aufgezeigt.

Die vorliegende Arbeit wird die Erkenntnis liefern, dass der Einfluss der 
Handelsgerichte Frankreichs auf die deutsche Handelsgerichtsbarkeit des 
19. Jahrhunderts größer war, als das bisher in der Literatur angenommen 
wird.

4  Silberschmidt, Die Entstehung des dt. Handelsgerichts.
5  Silberschmidt, Die dt. Sondergerichtsbarkeit.
6  Schubert, Deutsche Gerichtsverfassung, S. 10.
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Die Handelsgerichtsbarkeit in Deutschland  
bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts

Um den Einfluss des französischen Rechts auf die Handelsgerichtsbarkeit 
in Deutschland untersuchen zu können, müssen zuerst die Handelsgerichte in 
den deutschen Staaten und Städten betrachtet werden, so wie sie sich bis 
zum Ende des 18. Jahrhunderts bzw. dem Anfang des 19. Jahrhunderts entwi­
ckelt haben. Die Zeit um 1800 bietet sich als Ende des Kapitels an, da ab 
1794 die Gebiete links des Rheins von Frankreich besetzt wurden1 und 1807 
mit dem Code de commerce Regelungen zu Handelsgerichten aufgestellt 
wurden, mit denen deutsche Staaten und Städte später in Berührung kamen2.

Eine Aufarbeitung der Entstehung der deutschen Handelsgerichtsbarkeit 
liefert Silberschmidt3. Der Fokus dieses Werkes liegt vor allem auf der Ent­
stehungsgeschichte der Spruchkörper in den einzelnen Territorien und Städ­
ten, zwischen denen jedoch keine Verbindungen hergestellt werden. An die­
sem Punkt setzt die vorliegende Untersuchung an. Um den Darstellungen 
eine Struktur zu geben, wird das Kapitel in verschiedene Stadttypen unter­
gliedert4: Diejenigen Städte, die vom Messehandel geprägt waren, werden im 
Folgenden Messestädte genannt. Davon abzugrenzen sind Städte und Staaten, 
in denen keine Messen stattfanden, sondern der Handel von ständigen Stadt­
märkten, Jahrmärkten oder vom Fernhandel dominiert war. Eine dritte Kate­
gorie sind Seehandelsstädte.

Innerhalb der Stadttypen wird aufgezeigt, ob besondere Einrichtungen für 
Handelsstreitigkeiten existierten. Es stellt sich die Frage, ob es für jeden 
Stadttypus ein charakteristisches Handelsgericht gab. Deshalb wird analy­
siert, ob in den einzelnen Ordnungen Gemeinsamkeiten hinsichtlich Beset­
zung, Zuständigkeit und Verfahren erkennbar sind. Bezüglich der jeweiligen 

1  Vgl. zur Vergrößerung des französischen Herrschaftsgebiets und der damit ein­
hergehenden Besetzung deutscher Gebiete durch Frankreich zwischen ca. 1794 und 
1814 die Ausführungen auf S. 107 ff.

2  Vgl. dazu S. 92 ff. und S. 107 ff.
3  Silberschmidt, Die Entstehung des dt. Handelsgerichts.
4  Diese Unterteilung ist angelehnt an Schön, S. 13 ff. Allerdings stellt dieses Werk 

keine Verknüpfungen zwischen den verschiedenen Typen her.




